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Zweites Projekt zur Renaturierung des Verlorenwasserbachs  
gestartet  
 
Termin:  Dienstag, 26.November 
Zeit:   18.00 Uhr 
Ort: Gemeindeverwaltung Gräben 

Hauptstraße 78 
14793 Gräben 

 
Raben – Die Naturparkverwaltung Hoher Fläming hat die Vorplanung für die Rena-
turierung des Verlorenwasserbaches in Gräben (Amt Ziesar) beauftragt. Mit der Pla-
nung soll die ökologische Durchgängigkeit für wassergebundene Tierarten dieses 
wertvollen Flämingbaches verbessert werden. Am 26. November können Bürgerin-
nen und Bürger sich über das Projekt informieren. 
 
Der Verlorenwasserbach, ein europäisches Schutzgebiet, gehört zu den ökologisch wert-
vollsten Fließgewässern im Naturpark Hoher Fläming. Sauerstoffreiches und sommerküh-
les Wasser, unverbaute und sehr naturnahe Fließabschnitte im Oberlauf sind ein idealer 
und mittlerweile seltener Lebensraum für zahlreiche spezialisierte und gefährdete Tierar-
ten. Gefährdete Arten wie beispielsweise Bachforelle und Bachneunauge wandern inner-
halb des Baches.  
 
In Gräben treffen sie auf einen etwa drei Meter hohen Sohlabsturz zwischen den denk-
malgeschützten Gebäuden der ehemaligen Kornmühle und des Sägewerks. Dieses tech-
nische Bauwerk stellt eine Wanderungsbarriere für die Tierarten dar. Das Land Branden-
burg ist gesetzlich verpflichtet, einen günstigen Erhaltungszustand des Verlorenwasser-
bachs in dem Europäischen Flora-Fauna-Habitat-Schutzgebiet zu erreichen. Dies ist nur 
mit der Beseitigung des Hindernisses zu erreichen. Im Pflege- und Entwicklungsplan des 
Naturparks wird bereits auf die Notwendigkeit der Herstellung der ökologischen Durch-
gängigkeit hingewiesen und die Anlage eines Umgehungsgerinne empfohlen. Um dieses 
Ziel zu erreichen, hat das Landesamt für Umwelt im Oktober 2019 das auf Wasserbau 
spezialisierte Planungsbüro Aqua Construct mit der Vorplanung und Genehmigungspla-
nung eines Umgehungsgerinnes beauftragt.  
 
Um Anwohner und Interessierte frühzeitig einzubeziehen, hält am 26. November 2019 um 
18.00 Uhr der Leiter des Naturparks Hoher Fläming, Steffen Bohl, einen Vortrag über den 
Verlorenwasserbach, die darin vorkommenden Tierarten und über das Renaturierungs-
vorhaben. Im Anschluss können Fragen an ihn gerichtet werden. 
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